
Tour 3: Viel Kultur am Petersberg 

 

Kurzbeschreibung: 

Der Petersberg ist mit 246 Metern einer zu der höchsten „Berge“ im rheinhessischen 

Hügelland. (Kletterausrüstung nicht erforderlich…). Im 10. Jahrhundert erhob sich hier die 

einst dreischiffige Basilika auf dem „Mons beati petri". Sie wurde im 30-jährigen Krieg 

zerstört. Die Peterskirche war wegen ihrer besonderen Krypta-Architektur einmalig in der 

Region. Ähnliche Bauwerke findet man sonst nur in Mittelitalien. Die besondere Atmosphäre 

dieses Ortes können Besucher des Petersberges seit kurzem wieder nachempfinden: Das 

restaurierte Fundament wurde feierlich eingeweiht. Zugleich ist ein Wanderweg eröffnet 

worden, der den Gipfel umrundet; von vier Punkten führen Wege hinauf, auf den „Gipfel“. 

Anreise:  

Ein günstiger Startort ist der Parkplatz an der Petersberghalle in Gau-Odernheim. Von dort 

weisen die Markierungen im Uhrzeigersinn schon bald über die Selz hinweg in die offene 

Feld- und Weinbergsgemarkung hinein.  

Parken: Gau-Odernheim (Petersberghalle), Bechtheim (Sportplatz),  

Parken:  

Ein günstiger Startort ist der Parkplatz an der Petersberghalle in Gau-Odernheim. Von dort 

weisen die Markierungen im Uhrzeigersinn schon bald über die Selz hinweg in die offene 

Feld- und Weinbergsgemarkung hinein.  

Tourdaten: Distanz 8,5km, 103hm, höchster Punkt 242m, Dauer 2:30h ohne Pausen 

 

 

(Topografische Karte 1:50 000, Mainz und Rheinhessen) 


